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Anlasser : 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

From the President´s chair: 
 
Liebe Verbandsmitglieder, 
 
Nachdem auf unserer Jahrehauptversammlung  im April diesen Jahres ein neuer Vorstand 
gewählt wurde, in dem sich jedoch zahlreiche bekannte Köpfe des vorherigen Vorstands 
wieder finden, möchte ich an dieser Stelle einige Hauptziele dieses neuen Vorstands 
darstellen. 
 
Durch die Änderung des Paragraphen 8 unserer Satzung wurde die Benennung und 
Zusammensetzung des Vorstandes neu gestaltet. So gibt es nunmehr keine Vizepräsidenten 
(mit gleichzeitiger räumlicher Zuordnung) mehr,  sondern ein Gremium, dass nach 
Aufgabenschwerpunkten zusammengesetzt ist. Neu sind die Positionen der Beisitzer, welche 
natürlich nicht einfach nur „dabei sitzen“ sondern auch tatsächliche Aufgaben zu erfüllen 
haben. Der Tätigkeitsschwerpunkt dieser Beisitzer wird die Neuwerbung von Mitgliedern und 
der Ausbau der Kontakte zu einschlägigen Medien sein. Dies soll im Endeffekt den DUS 
hinsichtlich öffentlicher Repräsentanz und Vertretungslegitimation als Sprachrohr der US-Car 
Szene stärken. 
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Erfreulich ist,  dass das auf der Jahreshauptversammlung sehr kontrovers diskutierte Thema 
des eventuellen Austritts unseres mitgliederstärksten Clubs, der GSRA, nun ad acta gelegt 
werden kann. Die Jahreshauptversammlung der GSRA beschloss im Mai diesen Jahres mit 
großer Mehrheit weiterhin Mitglied des DUS zu bleiben! Natürlich ist uns von Seiten der GSRA 
einiges an Aufgaben auferlegt worden um diesen Verbleib auch künftig zu sichern, aber ich 
denke diese können erfüllt werden. An dieser Stelle mein Aufruf an die engagierten Mitglieder 
der GSRA sich künftig stärker in den DUS einzubringen, um die GSRA spezifischen Probleme 
und Aufgabenstellung fachlich fundiert zu lösen. 
 
Weiterhin wichtiger Faktor zur Finanzierung des DUS sind die von uns ausgegebenen 
Datenblätter, welche es dem Vorstand ermöglichen die Mitgliedsbeiträge stabil zu halten. 
Wir hoffen, dass die Nachfrage nach diesen Datenblättern konstant bleibt und wir über dieses 
Instrument auch weitere Fördermitglieder gewinnen können. 
 
Die Fördermitgliedschaft von Einzelpersonen soll künftig auch ein wichtiges Betätigungsfeld 
des Vorstandes darstellen, denn leider ist die altbekannte Clubszene stark am Schrumpfen 
und die Notwendigkeit Einzelpersonen in den DUS zu integrieren ist deshalb unabdingbar. 
 
Abschließend hoffe ich, das der DUS Euch in Zukunft auch weiterhin als Sprachrohr mit dem 
hierzu erforderlichen Gewicht in der Öffentlichkeit vertreten kann. Hierzu soll auch eine 
bessere und vor allem auch häufigere Information unsrer Mitglieder beitragen, wie wir dies nun 
mit Hilfe unserer elektronischen DUS-NEWS bewerkstelligen können. 
 
Viel Spaß beim Lesen wünscht Euch Euer, 
 
Hans-Jörg Dietze 
DUS-Präsident 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hier noch Bilder des DUS-Messestands auf der Retro-Classics Stuttgart. 
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Clubvorstellung :  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
American V8-Drivers Gross-Gerau e.V. 
 
Facts:     
 
1984 entstand aus einer lockeren Stammtischrunde unser Verein. Entsprechend der 
Örtlichkeit unseres 1. Vereinslokales gaben wir uns unseren Namen.  Nach mehrmaligem 
Wechsel der Lokalitäten in Gross-Gerau und dem Umland, wurden wir des Suchens müde. 
Deshalb mieteten wir 1994 ein Kellerraum in Rüsselsheim an, der zum ersten eigenen 
„Vereins-Heim“ in Eigenleistung umgebaut wurde.  
 
Seit 2007 treffen wir uns regelmäßig Montags und Freitags im neuen Vereinsheim in 
Flörsheim-Weilbach, Industriestraße 19 jeweils ab 19.00 Uhr. 
 
1993 ließen wir uns in das Register des Amtsgerichts Rüsselsheim eintragen. Mitglied im 
D.U.S sind wir seit 1995 und 2008 wurden wir Kooperationsverein des AvD. 
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Derzeit bestehen wir aus 15 Mitgliedern und sind glücklich über 9 Supporter, die den Verein 
nicht nur durch ihren Jahresbeitrag unterstützen.  
 
Unsere Mitglieder:  
 
Jörg Angelroth,  
Arndt Axenmacher,  
Jost Delker,  
Peter Hahn,                                            
Christian Heeg,  
Thomas Hofmann,  
Lars Horlebein,  
Michael Hürten (Kassierer),  
Klaus Kukwa (2. Vorsitzender), 
Yvonne Kukwa,  
Stefan Nell (1. Vorsitzender),  
Janina Schiller, 

Kerstin Schlalos,  
Wolfgang Schlarb  
Martin Stieglitz 
Unsere Supporter:    
 
Arlette Bachelin,  
Sabrina Baumhoff,  
Wolfgang Büttner, 
Claudia Dörr,  
Manfred Fitz,  
Bernd Kempen,  
Dieter Miksch, 
Gudrun Nell, 
Sandra Nell, 

 
 
Unser „ Fuhrpark“  : 
 
-1954 Oldsmobil Super 88     -1988 GMC Ventura 
-1970 Pontiac Firebird      -1989 Ford Econoline 
-1974 Ford              -1989 Corvette 
-1977 Pontiac Bonneville     -1992 Ford Thunderbird   
-1979 Pontiac Trans Am             -1998 Chevy G20 
-1979 Pontiac Formula 400                    -2002 Chevy S10 
-1979 Pontiac Grand Prix     -2003 Chevy Avalance 
-1984 Chevrolet Blazer K 5     -2008 Chevrolet 1500 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wichtige Bestandteile des 2009 25-jährigen Vereinslebens sind die wöchentliche am Montag 
stattfindende Sitzung zur Besprechung aller anstehender Themen, der so genannte „offizielle 
Teil“, das gegenseitige Unterstützen bei technischen Problemen mit Rat und Tat, das 
gemeinsame Anfahren von Meetings auch über die Landesgrenzen hinaus und nicht zuletzt 
das Vorbereiten und Durchführen des alljährlichen Treffens, den „ Thunderdome 
Internationals“ , die dieses Jahr 20. Geburtstag feierten.  
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Etabliert ist ebenso das von April – September an jedem 3. Sonntag stattfindende zwang- 
lose Beisammensein auf dem Gelände der Bodenreinigungsanlage in Flörsheim-Wicker. 
 
Beim sog. „ Garbage Hill“ verwöhnen wir unsere Gäste mit Steaks, Würstchen und leckeren 
Getränken. Sehr beliebt ist auch die „ Schnitzeljagd auf 4 Rädern“  im Oktober nicht nur bei 
US-Car-Fahrern.  
 
Der eigene Vereinsraum eignet sich auch prächtig zur Durchführung von Mottoparties, wie z.B. 
die in guter Erinnerung gebliebene „ Beachparty“  oder zuletzt die Party an „ Halloween“ . 
Einige der Gäste sind heute noch für die Verkleidung dankbar…. 
 
Auch das jährliche Dart-Turnier lockt immer wieder gerne Vereine zu einem 
Freundschaftsbesuch. 
 
Last but not least nehmen wir am Weihnachtsmarkt in Flörsheim-Weilbach teil und bieten 
leckeren heißen Rotwein , hausgemachte Waffeln und „American Eggnogg“ zum Verkauf.  
Häufig wird hier nicht nur das Interesse für den Glühwein sondern auch für unsere Vereins-
arbeit geweckt.    
 
Wer nun mehr über uns wissen möchte, ist gerne aufgerufen, uns in unserem Vereinsheim,  
auf unserer Homepage www.v8-drivers.de  oder bei einem der oben genannten  
Veranstaltungen zu besuchen.  
 
TÜV und Bullen freie fahrt,  Eure American V8 Drivers    
 
 

Deuvet –aktuell- :  
 
1. 
 
Parlamentskreis Automobiles Kulturgut im Deutschen Bundestag gegründet   Am 26. 
Mai 2009 fand die erste Zusammenkunft in der Deutsch-Parlamentarischen Gesellschaft in 
Berlin statt.    
 
Der Bundestagsabgeordnete Dr. Andreas Scheuer hatte unter Mitwirkung von Martin Halder 
zu dieser Versammlung eingeladen. Vertreter der wichtigsten Verbände, Organisationen, 
Fachpresse und Wirtschaft waren der Einladung zahlreich gefolgt. Es war die einmalige und 
erstmalige Gelegenheit die wichtigsten Personen der Oldtimerszene an einen Tisch zu 
bringen. 
 
AvD, ADAC, DEUVET, IKM, VFV und FIVA gemeinsam mit der Fachpresse von Auto Bild, 
Motor Klassik und Oldtimer Markt, ergänzt durch hochrangige Vertreter aus dem 
Wirtschaftsbereichen Handel, Restaurierung, Messe, Museen und Veranstaltungen 
repräsentierten die facettenreiche Oldtimerwelt gegenüber den Politikern. Zum Kreis der 
zugehörigen Bundestagsabgeordneten gehören Dr. Andreas Scheuer (CSU), Jens Koeppen 
und Carsten Müller (beide CDU), Hans Eichel und Simone Violka (beide SPD), Patrick Döring 
(FDP) und Dagmar Enkelmann (Die Linke). Leider konnte bisher kein 
Bundestagsabgeordneter der Grünen motiviert werden.  
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Vizepräsident Peter Schneider nahm jedoch gleich am darauffolgenden Tag Kontakt mit den 
Bundestagsabgeordneten Christine Scheel und Winfried Hermann von den Grünen auf, um 

diese für eine Erweiterung des Kreises zu gewinnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto Hermann Ries 
 



07.06.2009 DUS News DIGITAL 8 von 21 

Bei dieser ersten Zusammenkunft wurde von Dr. Andreas Scheuer das Konzept erläutert und 
Martin Halder stellte alle Anwesenden mit kurzen, teilweise erheiternden Beschreibungen ihres 
Wirkungsbereichs, vor. Sinn und Zweck des Parlamentskreises Automobiles Kulturgut ist es, 
einen regelmäßigen zügigen Meinungsaustausch zu erreichen. Auf der einen Seite wird von 
den Abgeordneten bei aktuellen Themen in Fachfragen auf den Personenkreis der 
Oldtimerszene zurückgegriffen, im umgekehrten Sinne von diesen auf kürzestem Wege 
aktuelle Probleme herangetragen. Die nächste Zusammenkunft soll im Oktober 2009 nach der 
Bundestagswahl stattfinden. Der fortlaufende Austausch wird vom Büro Andreas Scheuer MdB 
per Email-Verteiler erledigt. Bei Beratungsbedarf werden kurzfristige Besprechungen per 
Telefonkonferenz im kleinen Kreis durch die mit dem jeweiligen Thema Beteiligten 
durchgeführt. 
 
Die Veranstaltung bot auch die Gelegenheit in kleinen Gruppen zwanglose Gespräche zu 
führen. So ergab sich dabei auch ein erstmaliges Gespräch zwischen Albert Kockelmann 
(ADAC) und Peter Schneider (DEUVET). Anschließend trafen sich FIVA-Präsident Horst 
Brüning, VFV-Präsident Willy Hof, Mario De Rosa (Initiative Kulturgut Mobilität) und Peter 
Schneider (DEUVET) zu einem gemeinsamen Abendessen.  
 
2. 
 
AvD Oldtimer-Grand-Prix - DEUVET-Clubs sparen 50%    
 
Vom 07. - 09. August diesen Jahres startet der AvD Oldtimer-Grand-Prix auf dem Nürburgring 
wieder voll durch.    
Wie in den Vorjahren trumpft die besucherstärkste Oldtimer-Veranstaltung am Nürburgring 
wieder mit ihrem einzigartigen Flair im Fahrerlager und und den Freiflächen auf. 
Allein am Historic Marathon am Freitag auf der Nordschleife nehmen bis zu 150 Tourenwagen 
teil. 
 
DEUVET-Clubs können beim Eintritt zum Oldtimer-Grand-Prix bares Geld sparen. Der AvD 
gewährt allen DEUVET-Clubs einen Rabatt von 50 % auf den Eintrittspreis. 
Das Verfahren ist einfach:  
Jeder DEUVET-Club bestellt für seine Mitglieder die gewünschte Anzahl der Karten beim AvD. 
Er erhält die Karten in Kommission. Nicht verbrauchte Karten sendet der Club anschließend 
an den AvD zurück. Erst dann wird auf Basis der tatsächlich verbrauchten Karten 
abgerechnet. 
 
Kartenbestellungen senden Sie bitte an: 
Automobilclub von Deutschland - AvD 
Dieter Ritter 
Lyoner Straße 16 
60528 Frankfurt am Main 
oder an 
dieter.ritter@avd.de 
Bitte beachten Sie, dass keine Einzelbestellungen möglich sind. Karten kann jeweils nur der 
DEUVET-Club selber für seine Mitglieder bestellen. 
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3.  
 
Klassikwelt Bodensee 
 
Die Klassikwelt Bodensee begeistert 42.000 Besucher    
Einen neuen Besucherrekord kann die Klassikwelt Bodensee verzeichnen. 42.000 Besucher 
kamen um historische Fahr- und Flugzeuge zu Lande, zu Wasser und in der Luft zu 
bestaunen. 
   
Genau dies ist das ganz besondere Konzept des Messeevents Bodensee - und hier liegt die 
Betonung auf "Event". 
Es werden nicht nur Fahrzeuge zu Lande, zu Wasser und in der Luft präsentiert, sondern die 
Besucher können diese auch in Aktion erleben. 
In der Luft hinterlassen historische Flugschauen bei den Besuchern bleibende Eindrücke. 
Zu Wasser werden im Hafen historische Schiffe im Einsatz gezeigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Historischer Schaufelraddampfer Hohentwiel, der im Hafen anlässlich der Klassikwelt 
Bodensee für eine Sonderfahrt ablegt. 
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Amphicar in voller Fahrt auf dem Messesee der Messe Friedrichshafen. 
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Auch DEUVET-Vizepräsidentin Ursula Busch kann sich der besonderen Magie der Amphicars 
nicht entziehen und dreht eine Runde auf dem Messesee im Fahrzeug von Herrn Englert vom 
Amphicar Club Berlin e.V. 
 
Aber auch zu Lande kann man historische Fahrzeuge in Fahrt erleben. Großes Interesse 
finden die an- und abfahrenden Besucher-Oldtimer, die direkt auf dem Innengelände zwischen 
den Messehallen parken und die Ausstellung perfekt ergänzen. 
Zusätzlich kann man auf einem Rundkurs an der Messe historischen Rennsport hautnah 
erleben. 
 
Das Röhren der Motoren untermalt auch in den Hallen noch die Ausstellung. 
Highlight ist zu dem die Oldtimerparade durch die Friedrichshafener Innenstadt am 
Samstagabend. 
 
Zahlreiche Besucher sind gekommen und bestaunen, die Ausfahrt der Oldtimer. 
Einen ganz besonderen Höhepunkt stellt die amerikanische Themenhalle unter dem Motto 
"Heartbeat of America" da. Hier werden nicht nur Oldtimer ausgestellt, sondern das Thema 
USA in seiner Gänze ausgebreitet. 
 
Impressionen von der Sonderschau "Heartbeat of America": 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Selbst die Freiheitsstatue darf auf der Sonderschau nicht fehlen. 
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Stilecht ist der Saloon. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Eindrücke von der Klassikwelt Bodensee: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hanomag und Lanz in trauter Zweisamkeit auf dem Freigelände der Klassikwelt Bodensee. 
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Einradanhänger des rollenden Einradanhänger Museums von Karl-Heinz Flach 
 

 
 

Blick über eine der Hallen mit Clubständen 
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Stand des DEUVET-Mitglieds Camping Oldie Club e.V. 
Präsident Wolf-Dieter Hildisch hat es sich rechts außen bequem gemacht. 
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Stand des DEUVET-Mitglieds Porsche-Diesel-Club Europa e.V. 
Club-Präsident Harald S. Stegen im Beratungsgespräch 

 
 

Eindrücke von der Eröffnungsveranstaltung mit Moderator Johannes Hübner 
 

 
 

Ob dies auch einmal ein Oldtimer wird? VW-Beetle Tretboot im Hafen der Stadt 
Friedrichshafen. 
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Technik : 
 
Verteilereinbau und Zündkabel Montage ( V8 Motor ) 
 
Das ist vielen schon passiert. Nur mal eben den Verteiler ziehen oder die Zündkabel tauschen 
und dann steht man da ! Man hat es vergessen sich zu merken welches Kabel wo war und wie 
der Verteilerfinger stand ! Mist, jetzt ist guter Rat teuer. 
 
Kein Problem, hier kommt ein kleiner Leitfaden wie wir den Motor wieder ins Leben zurück 
holen. 
 
Eigentlich braucht man nur ein paar Grundinformationen ( Servicebuch/Internet etc. ) sowie 
diese kleine Anleitung und man hat alles was man braucht. 
 
Grundinformationen 
 
1. Wie sind die Zylinder am entsprechenden Motor nummeriert ? 
 
Unterschiede gibt alleine schon ob es ein Reihen-, Boxer oder V-Motor ist.  
Wir konzentrieren uns natürlich in erster Linie auf die V8-Motoren. 
 
Jeder Hersteller nummeriert seine Zylinder anders.  
 
Ford z.B. startet mit der Nummerierung bei V8- Motoren auf der rechten Zylinderbank vorne 
mit 1 bis 4 ( rechte Seite ) und auf der linken Zylinderbank von 5 bis 8 ( linke Seite ).  
Wie gesagt jeweils vorne in Fahrtrichtung beginnend.  
 
Chevrolet hingegen beginnt aber vorne links und wechselt dann nach vorne rechts und wieder 
zurück immer weiter im Wechsel. Alles immer aus der Sicht von hinten in Fahrtrichtung 
gesehen vorne beginnend. ( Siehe Bild ). Somit ist am entsprechendem Ford-Motor der erste 
Zylinder vorne rechts und beim Chevy-Motor der erste Zylinder vorne links. Das ist enorm 
wichtig zu wissen, sonst läuft gar nichts ! 
 
2. Zündfolge des Motors muss bekannt sein. 
 
Die Zündfolge ist, wie der Name schon sagt, die Reihenfolge in der die einzelnen  
(nummerierten) Zylinder zünden. Dies ist bei jedem Motor durch Kurbelwelle und Nockenwelle 
fix vorgegeben und lässt sich nicht ändern.  
 
Auch hier hat fast jeder Hersteller seine eigene Zündfolge. Manchmal auch unterschiedliche, 
je nach dem um welche Motorenreihe es sich handelt oder aber auch schon mal innerhalb der 
selben Motorenreihe ( z.B. Ford SB 260-302 / 351W )! 
 
Häufig findet sich die Zündfolge am Motor bzw. auf der Ansaugspinne, aber nicht immer. Hier 
helfen im Notfall Reparaturhandbücher oder auch das Internet weiter. 
 
Ein Beispiel eines Oldsmobile Motors (1967 ff. ) : 1-8-4-3-6-5-7-2 
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3. Laufrichtung des Verteilers erkennen. 
 
Hier ist nun die letzte Hürde bevor es los geht. Auch hier gibt es Unterschiede. Je nach Motor 
kann es sein, dass der Verteiler im Uhrzeigersinn läuft ( Clockwise ) oder gegen den 
Uhrzeigersinn (Counter Clockwise).  Dies ist natürlich später wichtig bei der Verkabeldung. 
Man sollte schon wissen in welche Richtung man die Kabel, eines nach dem anderen, auf die 
Verteilerkappe steckt. 
 
Am besten startet man bei abgenommener Verteilerkappe den Anlasser und schaut in welche 
Richtung, von oben gesehen (!), der Verteilerfinger dreht. So entgeht man auch dem Fehler, 
wenn man den Motor per Hand dreht, ihn in die falsche Richtung zu drehen (:-))). Generell 
drehen Motoren ( jetzt von vorne gesehen ) immer im Uhrzeigersinn. Es gibt nur wenige 
Ausnahmen ! 
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07.06.2009 DUS News DIGITAL 18 von 21 

Jetzt geht es los.  
  
Am einfachsten entfernt man zunächst die Zündkerzen um den Motor einfacher per Hand 
drehen zu können. Gerade bei Motoren mit hoher Verdichtung oder engen Motorräumen 
erleichtert es die Sache ungemein. 
 
An der Zylinderbank mit den Zylinder Nr 1 nimmt man den Ventildeckel ab und dreht den 
Motor solange bis der OT ( oberer Todpunkt ) am Zylinder 1 erreicht ist. Dabei müssen beide 
Ventile geschlossen sein. Zur Kontrolle kann man nun die Markierung auf der Riemenscheibe 
nehmen und die Position fein justieren. 
 
Dann setzt man den Verteiler ein bzw. nimmt die Verteilerkappe ab und sieht sich die Position 
des Verteilerfingers an. Man merkt sich diese Position und ordnet sie der Position des 
Anschlusses auf dem Verteilerdeckel zu. Ggf. kann man den Verteiler ein wenig verdrehen bis 
die Position exakt einem Anschluss gegenüber steht. Dies ist nun die Position für das erste 
Kabel das zum Zylinder 1 führt. 
 
Jetzt verkabeln wir einen nach dem anderen Anschluss ( Verteilfinger Laufrichtung beachten 
!!! ) in Zündreihenfolge. D.h. bei einer Zündfolge 1-8-4-3-6-5-7-2 kommt nun in Laufrichtung 
des Verteilerfingers der nächste Anschluss der Verteilerkappe an den Zylinder 8. Dann der 
nächste an den Zylinder 4, usw. 
 
Wenn alle Kabel verbaut sind, können wir den Motor einem Startversuch unterziehen. 
Trotz der groben Einstellung sollte er nun starten. Ggf. den Verteiler mal ein wenig in die eine 
oder andere Richtung drehen. Wenn der Motor läuft dann nach Warmlauf die Zündung korrekt 
einstellen, fertig. 
 
Probleme : 
 
Wenn der Motor absolut nicht zum laufen zu bringen ist, könnte es sein, dass der erste 
Zylinder nicht auf dem richtigen TAKT ( OT Zündung ) gestanden hat. Das macht sich z.B. 
durch Fehlzündungen bemerkbar. Der Motor zündet bei offenen Ventilen! Dann reicht es den 
Verteiler einmal um 180 Grad versetzt wieder einzusetzen  
( Verteilerfinger einmal um 180 Grad drehen ), dann sollte er laufen. 
 
Hilft auch das nicht, sollten als erstes die Grunddaten für diesen Motor kontrolliert werden ! 
 
Ansonsten startet die übliche Fehlersuche ob Zündung und Gemischaufbereitung korrekt 
funktionieren.  
 
Mr Z / GSRA #50 © 2009 
 
Oliver Zeilinger 
Red Line Vintages  
 
www.red-line-vintages.de  
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Recht: 
 

Tankfahrt mit 07-Kennzeichen verboten 
 
Eine Fahrt mit einem Oldtimer-Kraftfahrzeug, das mit einem roten Kennzeichen auf Grund der 
49. Ausnahmeverordnung zur StVZO versehen ist, dient nicht der Wartung, wenn die Fahrt zu 
dem ausschließlichen Zweck durchgeführt wird, das Fahrzeug zu betanken.  

Das Amtsgericht hat den Betroffenen wegen Inbetriebnahme eines nicht zugelassenen 
Fahrzeugs zu einer Geldbuße von 50,00 EUR verurteilt. Nach den Feststellungen des 
Amtsgerichts fuhr der Betroffene am 26. Juni 2004 mit einem Oldtimer-Fahrzeug der 
Marke General Motors - GMC mit dem roten Kennzeichen an den Grenzübergang Bad 
Muskau. Er hatte die Absicht, das Fahrzeug preiswert in der Republik Polen zu betanken. Aus 
einer Gesamtschau der vom Amtsgericht getroffenen Festsstellungen - insbesondere der 
Ziffernfolge des Kennzeichens - ergibt sich, dass die roten Kennzeichen aufgrund der 49. 
Ausnahmeverordnung zur StVZO vom 15. September 1994 (BGBl. I 2416) - StVZOAusnV49 - 
ausgegeben worden waren.  

Der Gesetzgeber hat dem Begriff "Wartung" bisher keinen speziellen Sinn gegeben. Weder 
die StVZO noch die StVZOAusnV 49 oder andere Bestimmungen definieren 
den Begriff. Bereits die grammatische Auslegung des Begriffs "Wartung" führt jedoch dazu, 
dass das Betanken eines Kraftfahrzeugs nicht unter diesen Begriff gefasst werden kann. Unter 
"Wartung" wird im allgemeinen Sprachgebrauch eine Maßnahme der vorbeugenden 
Instandhaltung verstanden, die grundsätzlich vor Eintritt eines bestimmten schadensbedingten 
Zustandes durchgeführt wird (vgl. Gabler, Wirtschafts-Lexikon, 14. Aufl. 1997). Dazu gehört 
zwar auch das Nachfüllen von Betriebsstoffen; dieses Nachfüllen kann jedoch nur dann als 
Wartung verstanden werden, wenn es als vorbeugende Maßnahme dazu dient, 
Verschleißerscheinungen zu vermindern oder zu verhindern (vgl. Gabler Wirtschafts-Lexikon, 
14. Aufl. 1997). Das Betanken eines Kraftfahrzeuges erfüllt diese Voraussetzungen nicht. 

OLG Dresden vom 01.06.2005  
Aktenzeichen: Ss (OWi) 213/05 
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DUS-Jahreshauptversammlung 2009 : 
 
Im Anhang dieser DUS-News-DIGITAL befindet sich das Protokoll der 
Jahreshauptversammlung des DUS-Dachverband e.V. vom 25.04.2009 im Lothar-Mai-Haus. 
 
Diese ist auch im internen Bereich des DUS auf der Webseite im Internet einzusehen. 
Siehe : www.DUS-Dachverband.de , dann anmelden im internen Mitgliederbereich/Protokolle. 
 
Anbei noch ein paar Fotos der diesjährigen DUS-JHV. 
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